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   Sitzungsvorlage DS 2014/017 

   Tiefbauamt 
Bernhard Kordeuter 
Blanka Rundel 
(Stand: 16.12.2013) 

Ausschuss für Umwelt und Technik 

öffentlich am 22.01.2014  

Gemeinderat 

öffentlich am 27.01.2014  

 

  Mitwirkung: 
 
 
 
Aktenzeichen:  

 

 

Anerkennung der Schlussrechnungen 

- Projekte Tiefbauamt-Abteilungen Straßenbau und Grün 

 

 

 

Beschlussvorschlag: 

 

Die vorgelegten Schlussabrechnungen werden anerkannt. 
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Sachverhalt: 

 

Laut der Gemeindehaushaltsverordnung müssen Schlussrechnungen von 

Baumaßnahmen innerhalb 2 Jahren zur Anerkennung den zuständigen Gre-

mien vorgelegt werden. 

 

 

Nach der Zuständigkeitsordnung der Stadt Ravensburg ist bis 100.000 Euro 

der Oberbürgermeister, bis 500.000 Euro der Ausschuss und darüber der 

Gemeinderat zuständig. 

 

 

Abteilung Straßenbau 

 

In folgender Auflistung sind die fertiggestellten und schlussgerechneten Maß-

nahmen der Abteilung Straßenbau aufgeführt. 

 

Den beschlossenen Sach- bzw. Vergabesummen sind die Schlussrechnungs-

beträge gegenübergestellt. 

 

Maßnahme Jahr Sachbe- 

schluss 

Schluss- 

rechnung 

Abwei- 

chung 

Baugebiet Friedhofstraße 

Endausbau 

2012 70.000 57.941,16 83 % 

Baugebiet Schornreute  

Teilausbau 

2012 180.000 136.509,05 76 % 

Baugebiet Angelestraße 

Teilausbau 

2012 552.000 436.739,93 79 % 

Neugestaltung Kuppel-

naustr. 

2012 340.000 397.893,34 117 % 

 

 

Bei Ausschreibungen im Straßenbau ist in letzter Zeit zu beobachten, dass die 

Angebotspreise immer schwerer vorhersehbar sind. Je nach Ausschreibungs-

zeitpunkt und Auslastungsgrad der Firmen gehen mal sehr günstige, dann 

auch wieder eher hohe Angebote ein.  

Trotzdem konnten fast alle Maßnahmen unter dem vorausberechneten und 

beschlossenen Kostenrahmen abgewickelt werden. 

 

 

Die Mehrkosten bei der Neugestaltung der Kuppelnaustraße, entstanden 

durch größere Pflasterflächen und umfangreiche Anpassungsarbeiten, konn-

ten über Minderausgaben im Sanierungsgebiet Nordstadt abgedeckt werden. 
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Abteilung Öffentliches Grün 

 

Analog zu den Darstellungen der Abteilung Straßenbau konnte die Maßnahme 

"Umgestaltung der Grünanlage und Spielplatz Große Wiese" zwischen Wei-

ßenauer und Mozartstraße wie folgt abgeschlossen werden: 

 

Maßnahme Jahr Sachbe- 

schluss 

Schluss- 

rechnung 

Abwei- 

chung 

Spielplatz und Grünanlage 

Große Wiese 

2012 330.000 271.083,30 82 % 

 

Das im Sachbeschluss vom 09.02.2011 bzw. 28.2.2011 beinhaltete 

Kunststoff-Kleinspielfeld wurde nicht ausgeführt. Darüber wurde im Auschuss 

für Umwelt und Technik am 30.11.2011 mündlich berichtet. Folglich haben 

sich auch die Kosten für die Gesamtmaßnahme entsprechend reduziert. Aus-

geführt wurden die Landschaftsbauarbeiten im Jahr 2012. 
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